
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1837

71 (6.9.1837)



513

Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
Ilro. 71 . Mittwoch den 6. September 1837.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekan »rtmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben die erledigte kath . Pfarrei Griesheim , Amt -
Staufen , dem Pfarrer Schaible zu Nieder »

Wasser gnädigst zu verleihen geruht . Die Kom¬
petenten um die hiedurch erledigte Pfarrei Nie¬
derwasser , Amts Triberg , mit einem Einkommen
von 470 fl . , welche den Konkur -gesehen unter¬
liegt , haben sich gemäß der Verordnung vom
Jahr 1810Rggsbl . Nro . 38 . insbesondere Art . 4 .
sowohl bei der Regierung des OberrheinkreifeS
als bei dem erzbischöflichen Ordinariat zu melden .

Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation
des Pfarrers Michael Nopper zu Biesendvrf
zur Pfarrei Untermöttingen , Amts Stühlingen ,
hat die Staatsgenehmigung erhalten . Die Kom¬
petenten um die hiedurch erledigte Pfarrei Bie¬
sendorf , Amts Engen , mit dem beiläufigen Ein¬
kommen von 400 fl. haben sich bei Fürstlichen
Standesherschaft Fürstenberg als Patron nach
Vorschrift zu melden .

Durch das Ableben des Pfarres Vencrand
Hürst ist die kath . Pfarrei Selbach , Amts
Gernsbach , mit einem beiläufigen Jahrsertrag
von 500 fl . in Geld , Raturalfixum , Güterbc »
nützung und Zehnten , worauf aber die Berbin -
bindlichkeit ruhet , ein verzinsliches Kriegsschul -
dcnkapital von 100 fl . in zehn JahrSterminen
heimzuzahlen , erledigt worden . Die Kompeten¬
ten um diese Pfarrei haben fich in Gemäßheit
der Verordnung vom Jahr 1810 Rggsbl . Nr . 38 .
Art . 2 . und 3 . bei der Regierung des Mittel -
rheinkreiseS innerhalb 6 Wochen zu melden .
. * .

urcL öm 3uli d . I . erfolgte Ab¬
leben des Pfarrers Rees ist die Pfarrei Ober -

Homberg , Amts Heiligenberg , mit dem beiläufigen
Einkommen von 7 bis 800 fl . in Naturalfixum .
Güter - und Zehntertrag erledigt worden . Die
Kompetenten um dieselbe haben sich bei der
Standesherrschaft Fürstenberg als Patron nach
Vorschrift zu melden .

Die erledigte mit dem Organistendienst ver¬
bundene erste Hauptlehrerstell « an der kathol .
St . PeterSschule zu Bruchsal ist dem Schullehrer
FranzJoseph Frey zu Weisenbach , Amts Gerns¬
bach, übertragen , und dadurch ist der kathol .
Schul - , Meßner - und Organistendienst ' zu Wei - 4
senbach mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 175 fl . jährlich , nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgeld , welches bei
einer Zahl von etwa 122 Schulkindern auf 1 fl.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um den letztgenannten
Dienst haben fich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli v . I . Rggsbl . Nro . 38 . durch ihre
Bezirksfchulvisitaloren bei der Bezirksschulvifitatur
Gernsbach zu Ottenau innerhalb 4 Wochen zu
melden .

Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstell »
an der kath . Volksschule zu Oetigheim , OberamkS
Rastatt , mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 250 fl . jährlich , nebst freier Woh¬
nung oder der hiefür nach § . 37 . des Volksschul »
gesetzes zu leistenden Vergütung , und Antheil
am Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
300 Schulkindern auf 36 kr . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist, wird zur Besetzung mit dem
Bemerken ausgeschrieben , daß sich die Kompeten¬
ten um dieselbe nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli v . I . RggSbl . Nro . 38 . durch ihre

4
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BezirkSschulvisitatore » M der MzirkSschulvifita «

tur Rastatt innerhalb 4 ÄoLen zv Melden habet ».

Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstelle
an der kath . Volksschule zu St . Paul in Bruch¬

sal ist deni Haupilehrcr Ludwig Eglaü zu

Niederschopfheim übertragen , und dadurch ist

der kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst

in Niederschopfheim , Oberamts Offenburg , mit

dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von

175 fl jährlich (aber mit einem wirklichen Er¬

trag von beiläufig 255 fl ) nebst freier Wohnung

und Antheil am .Schulgelde , welches bei einer

Zahl von etwa 232 Schulkindern mit 36 kr.

jährlich für jedes Kind festgesetzt ist/erledigt wot -

worden . Die Kompetenten um den letztgenann¬

ten Schuldienst haben sich unter Vorlage aller

^ forderlichen Zeugmffe .
bei der Freiherrlich von

Frankensteinischen Dr
'
nndherrschaft als Patron

innerhalb 4 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Die neu ' erkichtete 'zweite Hatipklehterstell «

an der Stl Petersschule zu Bruchsal ist dem

Oberlehrer Karl Kupferberger in WieSlvch

übertragen , und dadurch ist die mit dem Meßnec -

und Organistcndienste verbundene Haüptlehrer -

stelle an der kath . Volksschule in Wiesloch , mit

dem gesetzlich regulirten DirnsteinkommeN von

250 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und An -

rheil om Schulgelde , welches bei einer Zahl von

enva 215 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für

jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die

Kompetenten um die letzgenannte Hauptkehrer¬

stelle haben sich nach Maßgabe der Verordnung

vom 7 . Juli v . I . Rggsblt . Nro . 38 . durch

ihre Bezirksschulvisttatocen bei der Bezirksschul -

visttakur WieSloch zu Bülzfeld , innerhalb 4 Wo¬

chen zu melden .
Der kath . Filialschuldienst zu Engftschivand

(Pfarrei Görrwihl , AmtS Wakdshuk ) Mit dein

gesetzlich regulirten Diensteinkommen von 149 fl.

jährlich , nebst freier Wohnung , oder der gesetz¬

lich bestimmten Vergütung dafür und dem Schul¬

gelde , welche- bei einer Zahl von etwa 52 Schuk -

Schulkindern auf 30 kr jährlich für jedes Kind

festgesetzt ist , wird mit dem Bemerken ausge¬

schrieben , daß sich die Kompetenten um denselben

nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Zuli

v . I . Rggsbl . Rrv . 38 . durch ibre BezirkSschul -

vrfitatorcn bei der Bezirksschulvisitarur Walds¬

hur innerhalb 4 Wochen zu melden .

Bey der heute erfolgten vierte » SerienZiehung

für da « Jahr 1837 wurden nach stehend« Rummem

gezogen :

SerieNro . 618 enthalt . LooSRro . 61701 bis 618M
% 624 *

’
s . 62301 ° 62400

« K 75 » s - 7401 - 7500

* 689 - 68801 - 68900
• 53 i , . 5201 - 5300

9 - 112 . 11101 - 11200

S 118 . , - 11701 - 11800
8 « 196 - - - 19501 - 19600

. 714 > 0 - 71301 . 71400

s 613 - 61201 . 61300

- 603 60201 - 60300

» 790 - 78901 - 79000

- 303 S t - 30201 - 30300

$ V 371 9 9 - 37001 - 37100

a s 953 9 9 - 95201 - 95300

, 9 133 9 a - 13201 - 13300

s . • 483 9 S - 48201 - 48300

welches hiermit zm . LffmrNchen gebracht
wird . Karlsruhe den 1 . September 1837 .

Großh . Badisch « Amoctisakionskasse .

Üntergerichtliche Aufforderung «; »

und Kundmachungen .

Schulden H (, u i d a r t o n r n .

Andurch werden alle diejenigen / welche
ans was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol -

len / aufgefordcrt / solche in der hier «men zum

RichtigftrllungS - und VorMgSverfahre « un¬

geordneten Tagsahrt / bei Vermeidung des AuS-

schlusses von der Gant / persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬

lich / anznmelde « / und zugleich die etwaigen

Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der Belveisurkunrw »

und Antretung deS Beweises mit andern Be¬

weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt

wird / daß / in Bezug auf dir Bestimmung des

Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬

menden Borgvergleich / die Nichterfcheiaenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrelen

angesehen werden solle» . Aus dem
Ober amt Lahr .

(2) zu Oberschopfheim an die ökavrc

Schürbarkschen Eheleute , welche nach Nord »

amerika auszuwandern gedenken, auf Donnerstag
den 14 September d . I . ftüh 10 tthd bei dies¬

seitigem Oberamt . Ans dem
B ^ zirksom t Rhein b i sch offshviwt .

(3 ) zu Freiste tt an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des verstorbenen Müllers Friederich

Rap mann , auf Montag den 18 . Sepdember
d . I . früh 8 lthr in diesftitiger Amtskanzki.
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(1 ) Gengerzhach . [® d )«{b«u( iquibatien .]

3m Richtigstellung der Vermögens - und Schul -

denmasse der Andreas Dreher
' schen Eheleute

von Nordrach , von welchen der erstere durch dies¬

seitigen Beschluß vom 27 . Juli d I . im 1 . Grad >

für mundtobt erklärt und ihm Ludwig Oehl «-x

alS Pfleger beigegeben worden ist, Wird die öf¬

fentliche Erhebung des Schuldenstandes noth ?

wendig und alle diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde Forderungen an dieselben

oder den Ehemann allein zu machen haben , wer¬

den hiedurch ausgefordirt , selche den 15 . f . M .

September in der Dreher
'
schen Behausung zu

Nordrach Vormittags 8 Uhr vor der Theilungs -

Cvmmisfivn daselbst unter Vorlage der . Beweis¬

urkunden selbst oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte anzumelden und zu liquidsten - Die Nichl -

erscheinenden bleiben bei gegenwärtiger Masse

unberücksichtigt und Haben sich bei der eingetre¬

tenen Entmündigung die Nachtheile , welche für

sie durch ihr Ausbleiben und Nichtanmelden ihrer

Forderungen erwachsen können , selbst zuzuschrei -

ben . Gengenbach den 31 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

.( 1 ) Karlsruhe sPräclüsivbeschetd .j In

der Gantsache deS verstorbenen SchreinermeisterS

H äußer von hier , werden aste diejenigen Gläu¬

biger , welche ihre Forderungen in der heutigen

Liquidationstagfahrt nicht angemelbet haben , hie-

mit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe den 24 . August 1837 .
Großh . Stadtamc .

(1) Lahr . sPraclusivbeschtid .l In der

Gantsache des verstorbenen Theobald Weber

von Ottenheim werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche bei der heutigen Schuldenliquidatisn ihre

Forderungen nicht angemeldet haben , von der

vorhandenen Masse au - goschleffe» .
Lahr den 16 . August 1837 .

Großh . Obcramt .

Ausgetretener Vorladungen .

(2) Ettlingen . Fahndung und Signa -

lemenk .j Die im Fahndung - blatte Nro . 148 .
d . 3 . ausgeschriebene Kuh wurde durch den un¬
ten signalisirte » Purschen , welcher sich fälschlich
alS von Busenbach gebürtig ! ausgab und eine

a - rJ angeblich vom Bürgermeister
o ^

m .^ " ^ ^ ' " bach, producirte , rotwendet und
an « erst Notker von Kuppenheim verkauft .

Wir ersuchen sämmtliche Behörde « um gefällige
Fahndung auf diesen Purschen .

S i g n a l c m e n r .
Derselbe ist ungefähr 5 ' groß , besetzter Sta¬

tur , hat ein rundes , lebhaftes Gesicht , mittel¬

mäßige Nase und Mund , gelblichte Haare , trägt

ein Schnurrbartchcn .
Kleidung : Derselbe trug schwarze Ho¬

sen und Frack , Stiefel und eine bkgutüchene

Kappe .
Ettlingen den 25 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt . •

( 1 ) Rheinb i sch ofshe i' m . ■ sFahndnatz
und Signalement .^ Der unten signalifirte Schuh »

macher Christian Friedrich Holländer von Sie¬

gelsbach , welcher schon wegen 3 . Diebstahls raiit

2jahriger Zuchthausstrafe verurtheilt und nach

seiner im April d . I . erfolgten Entlassung aus

der Strafanstalt unter 'polizeilich « Aufsicht gestellt
worden ist^ hat sich am 29 . v .

' M/2von lHaus

heimlich entfernt und giebk sich währscheinlich r«Le

früher bald für einen Feldmesser bald für einen

Chirurgen aus . Wir ersuchen
'

sämmtliche BÄ

Hörden, auf diesen Purschen zu fahnden , ihn im

Betretungsfalle arreliren und anher liefern zu

lassen . Neckarbifchofsheim den 1 . Sept . 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 27 Jahre , Größe 4 Schuh 11 Zell ,

Statur schlank , Gesicht oval , Haare hellbraun ,
Stirne g . wölbt , Augenbraunen blond , Augen
braun , Nase und Mund Proportion « ! , Zähne

gut , Kinn rund , Bart schwach, besondere Kenn¬

zeichen : Holländer trägt eine Pcrike .
Kleidung : Einen schwarzgrünen Fcackrock,

fchwarztuchene Hosen , eine farbige Aeugweste ,
Halbstiesel , welche neue Borderblätter haben und

frisch gesohlt sind , eine Schildkapp « von grünem
Tuch « .

(1 ) Br ette 'n . sBekanntmachung und Siq -
nalement .j Alt Michael Kühner von Nusbaum
hat am verflossene « Dienstag den 29 . v . M . einen

Ochsen auf den Wiehmarkt nach Ettlingen grlrrr -
den, solchen daselbst für 99 fl verkauft , und an
demselben Tag Nachmittags 2 Uhr mit dem G «ld
seine Rückreise angrtreten . Derselbe kam aber
bis jetzt weder nach HauS , « och ist über sein
Schicksal etwa - bekannt . Wir ersuchen daher
sämmtliche resp. Behörden , zur Auffindung de«
Alt Michael Kühner , dessen Signalement unten
beigefügt ist, gefällig « Nachforschungen anstellen
und auf de« Fall von seinem Schicksal etwas de-
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kannt werden sollte, uns davon benachrichtigen
zu wollen.

Brette » den 2 . September 1837 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement .
Alter 52 Jahre , Größe 5 '

, 6 "
, Statur schlank,

Kopfhaare braun , Gesichtsfarbe gesund .
Kleidung : Ein dreieckiger Filzhut , blautuche¬

ner Wamms , kurze lederne Hosen und lange
Stiefel .

( 1 ) Bühl , f Diebstahl , s Bei Dionis
Leppert in Moos wurden mittelst Einsteigens
und Einbruchs :

1 Stück weißgebleichte Leinwand , 20 bis
20 Ellen ,
-dt 24 Ellen Zwilch ,

2 Bettanzüge und 2 Kopfkissen von roth
und weißkarirtem Kölsch mit grauem Grund ,

2 Mannshemden und 1 Fruchtsack von
Zwilch , entwendet . »

Wir bringe » diesen Diebstahl mit dem Er¬
suchen um gefällige Fahndungs - Erwirkung zur
öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 24 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

<2) Wolfach . sDiebstahl .) Dem Fidel
Heizmann , Bauer in Lberwolfach , wurden
am Samstag den 19 . dieses ungefähr 25 Ellen
reistenes Tuch im Werth von 12 fl. entwendet .

Wolfach den 24 . August 1837 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(1) Bruchsal . ^Bekanntmachung . ) Bei
einer zu Michenfeld vorgenommenen Haus¬
suchung wurde der unten beschriebene Ring vor¬
gefunden , von welchem ju . vermulhen steht , daß
er von dem hier in Untersuchung stehenden Hein¬
rich S i x von Mühlhausen entwendet wurde ,
was , wir zur Ermittlung des Eigcnthümers und
Herstellung des objektiven ThatbestandeS anmit
veröffentlichen .

Beschreibung des Rings .
Derselbe ist von I4carat Golde , ausplumbirt ,

und in der Art fayonirk , daß er ein Blättchen
in 8eckiger Form trägt , von dem aus auf jeder
Seite stch bis zur Mitte des Ringes ein erhabenes
Blumengewinde zieht ; der beiläufige Werth
desselben beträgt 4 fl .

Bruchsal den 30 . August 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Lörrach . sBekanntmachung .j In
der Aufnahmsliste der Gemeinde Welmlingen
zur Conscription pro 1838 kommt ein unterm

9 . November 1817 geborner Nikolaus Roth
vor , Sohn eines Mononiten , Nikolaus Roth
frühem Gutspächters in Welmlingen . Dessen
Aufenthalt ist diesseits unbekannt und derselbe
wird daher aufgefordert , sich noch vor dem 15ten
September d . I . vor der Vorbereitungsbehörde
in Welmlingen zu stellen . Zugleich ersuchen wir
alle ConscriptionSämter , uns , im Fall derselbe
in einer Aufnahmliste Vorkommen sollte , hievon
in Bälde Nachricht geben zu wollen .

Lörrach den 24 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Offen bürg . ^Bekanntmachung .) Da
flch der Eigenthümer zu den am 9 . Feb . d. I .
in der Gemarkung Altenheim aufgefundenen
4 Säcken Zucker zu 243 Pfund in der unterm
19 . gedachten MonatS anberaumten Frist nicht
gemeldet hat , wird angenommen , daß die Zoll -
gefälle in Beziehung auf diese Waare unter¬
schlagen seien und daher der Erlöß davon ronfiScirt :

Offenburg den 28 . August 1837 . -
Großh . Oberamt .

(1 ) Kork . sErkenntniß . ) Da fich auf di«
öffentliche Aufforderung vom 28 . Februar d . I .
Nro . 1598 . der Eigenthümer der auf dem Kö -
nigskopfsporen bei Auenheim aufgefundenen 11
Waarcn - Cvlli innerhalb der gesetzlichen Frist nicht
gemeldet hat , so wird in Gcmasheit des tz. 37 .
des Zollstrafgesetzes die Consiscation derselben
«» durch erkannt .

Kork den 30 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Achern . sJurückgenommene Fahndung . ]
Da der Grenadier Isidor Huber vom Großh .
Leibinfanlerieregimcnt , von Waldulm gebürtig ,
heute eingebracht wurde , so wird die Fahndung
vom 30 . d . M . Nro . 10084 . zurückgenommen .

Achern den 31 . August 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(3 ) B a d e n . s Hausversteigerung . ] Dem

hiesigen Bürger und Schneidermeister Georg
Broß wird das von Seilermeister Joh . Fidel
Kleinmann erkaufte zwei Stock hohe , unten
von Stein , oben von Hol ; erbaute Wohnhaus
in der Beuerner Vorstadt dahier , mit 3 Woh¬
nungen und 2 BalkenkeUcrn , nebst Hofraum und

dazu gehörigem Garten , zusammen ungefähr
82 D 0 enthaltend und angrenzend , eins , an Gar .

ten des Gerbermeisters Ignatz Wagner jung ,



öbtf . an Allmend , vornen an die Straße , hinten
an die Seilerbahn von Fidel Ehinger alt , da bei
der gestern , in Folge Vollstreckungs - Verfügung
des Großh . Bezirksamts dahier , vom 25 . Juni
d . I . Nro . 6423 . vorgenvmmcnen Versteigerung
der Schätzungspreis nicht erzielt worden ist ,
Samstag den 16 . k . M . Nachmittags 3 Uhr im

Gasthaus zu goldnen Kreutz dahier , in zweiter
öffentlicher Vollstreckungsversteigerung zum Kaufe
auSgesctzt werden , bei welcher Versteigerung nun
um das erfolgende höchste Gebot , wenn dieses
auch unter dem SchatzüngspreiS bleiben würde ,
ertheilt werden wird .

Baden den 23 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

: (1 ) Ettlingen . ^ Brennhokzlieferung . 1
Freitag den 22 . d . M . Vormittags 10 Ahr wer¬
den dahier 45 Klaster buchenes Scheikerholz zu
liefern an den Wenigstnehmenden versteigert , wozu
die Liebhaber eingelave

'n find .
Ettlingen den 3 . September 1837 . '

Schullehrer - SeminarfoNds - VerwaltuNg .
(3 ) Karlsruhe . sLeihhctuspfanderverstei -

gerung .^ Die verfallenen Leihhauspfänder , deren
Prolongation dis zum 16 September noch nicht
nachgesucht wurde , werden Montag den 25 . Sept .
und die folgenden Tage im Gasthaus zum König
von Preußen versteigert :

Karlsruhe de» 25 . August 1837 .
Lethhaus - Verwalmng .

E » t h .
(1 ) Lahr . fBersteigerUng .1 Montags den

2 . Oct . l - I . Nachmittags 2 Uhr , wird auf
hiesigem Rathhause dem Weinhändler Friedrich
Dürr dahier , im Wege des Vollstreckungsver¬
fahrens , eine in lebtäglicher Nutznießung det Frau
Wittwe Fesch dahier befindliche Kapital - Summe
von 4449 fl . 54 kr. ctgenlhümlich versteigert ,
was mit dem Bemerken verkündet wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä -
tzungSpreiß oder darüber geboten wirb .

Lahr den 31 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Nonnenweier . fGebäube und Gü -
terversteiqerung ] Die Erben der verlebten Frei¬
frau von Oberkirch geb . von Rathfam -
hausen von hier - werden am Montag den 25 .
k. M Sept . Nachmittags 2 Uhr in dem unten
bezeichneten Hause Versteigern lassen : Ein dahier
in Nonnenweier an der Strasse im Unkerdorf

& Stunde vom Rheinstrom stehendes
2stockigteS 70 Fuß langer und 46 Fuß tiefes
Wohngebäude , welches im untern , massiv gebau¬
ten Stock « 6 heizbare Zimmer , Küche und Spei¬

sekammer , im ober» Stock hingegen 7 heizbare
und 2 unheizbare Zimmer nebst Gesindekammern
und dann einen sehr geräumigen Speicher hat .

Unter dem Hause befinden sich 2 große Bal¬
kenkeller , in welchen 400 ^ neue Ohm - Fässer
Platz finden .

Die Oekonomiegebäude : nämlich eine Scheuer ,
Stallungen , Remisen und Fruchtfpeicher unter
einem Dach , sind 100 Fuß , das Waschhaus aber
40 Fuß lang , 6 Schweinställe , eine Geschirrkam .
mer sowie ein Hühner - und Taubenhaus , stehen
ebenfalls in dem sehr geräumigen Hofe , der mit
dem Platz , worauf die Gebäude ruhen , 3 Sester
oder % Morgen mißt .

Die unmittelbar dabei liegenden Gemüse -Baum
u . Grasgarlen find 10 Sester oder 24 - Morg . groß .

Sämintlich vorbefchriebene Realitäten um -

, schließt eine gut erhaltene Mauer und sind in
einer äußerst freundlichen Lage . Ferner :

Den s. g . Wörkelgarien 52 Sester groß , mit
tragbaren Lbstbaumen aller Gattung besetzt, und
auf das crstbezeichnete Befitzkhum stoßend .

Eine wesentliche Kaufsbedingung ist : daß am
Kaufspreiße der £ Theil baar , der Rest aber in
drei zu 5 pCt . verzinslichen Jahrsterminen ,
Martini 1838 , 1839 u . 1840 bezahlt werden soll .

Nonnenweier , im Amtsbezirk Lahr , den 24 .
August 1837 .

Die von hoher Kreisregierung zur ErbschastS -
auSeinandcrsetzung deligirte Commission .

Amtsrcvisor Witt mann .
(3) Ohlsbach . J\ £) au8 - und Güterver -

steigerung .^ In Gemäßheit richterlicher Verfügung
des Großh . Bezirksamt Gcngenbach vom 17ten
Juli 1837 Nro . 6422 . wird Freitag den 29ten
September d . I . im hiesigen : Redstvckwirlhs -
hause , Nachmittags 2 Uhr , dqS den Martin
Räppl e

'
schen Relikten dahier gehörige Taglöhncr -

gul im Vollstreckungswege zu Eigenlhum ver¬
steigert , bestehend :

Ein einstöckiges von Holz erbautes Wohn¬
haus , sammt Scheuer und Stallung , im Zinken
Schlauch , eins , der Weg , anders , siel) selbst .

4 Zeuch Hofplatz und Garten beim Haus ,
eins . Pirmin Bruder .

4 Thauen Mattfeld 1 Zeuch Reebfeld , und
7 Haufen Reeden beim Haus im Fuchsen , eins ,
sich selbst, anders . Mathias Bischlcr .

2 * Haufen Reeden und £ Haufen Leerfeld
im Fuchsen , ein - und anderseits Math . Brüderle .

1Z
'
Halsten Reeben im Baumgarten , «ins .

Karl Vetter , anders . Christoph Kautz .
6 Haufen Reeben im Schlauchberg . eins .

Gregor Wagemann , anders . Gregor Suhm .
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2 Zeuch Reitfeld und 2 Haufen Leerfeld
allda , eins , und anders . Gregor Wagemanu .

WaS mit ? dem Anfügen bekannt gemacht wird ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzunqspreiß oder darüber geboten wird .
Ohlsbach den 19 August 1837 .

Bürgermeisteramt :
( 1 ) Pforzheim , sKostlieferung . 1 Die

Lieferung der .Kost für die Pfleglinge der Siechen »

Anstalt auf daS Kalenderjahr 1838 wird -höherer

Anordnung zufolge im Wege der Soumiffiv »

in Accord gegeben ; den hierauf Restectirenden
wird vorläufig bemerkt , daß

1 ) die nähern Bedingungen auf diesseitigem Ver¬

waltungsbureau eingesehcn werden können ,
2 ) die Soumiffionsanerbieten längstens bis

zum 25 . September d . I . bei Großh .

hoherKceisregierung zu Rastatt verschlos¬
sen eiuzureichen sind , und etwa später
einkommende unberücksichtigt bleiben werden ,

3 ) jeder Souniittent dem Anerbieten ein ge¬
richtliches Zeugniß über sein « Fähigkeit

zur Kostbereitung , über guten Leumund ,

so wie darüber beizukegen habe , daß er

eine Kaution von 500 fl . in Liegenschaften

zu stellen im Stande sei .
Pforzheim den 4 . September 1837 .

Großh . Verwaltung der Sicchen -Anstalt .

Pachtayträge und Verleihungen .
(1 ) B urbach . s Schafwaidverpachtung . 1

Die Gemeind « Burbach , Bezirksamt Ettlingen ,

läßt den 23 . Sept . Mittags 12 Nhr auf dastgem

Rarbhause die Winterschaafwaide auf ihrer Ge¬

markung öffentlich verpachten . Die Weide darf von

Michaeli 1837 bis 1 . April 1838 mit 200 Stück

beschlagen werden . Die Liebhaber werden hiemit

eingeladen .
Burbach den 2 . September 1837 .

Bürgermeister Äuntz .

(11 Reichend ach . sSchäfereiverleihung .^

Da dir Schafferei in Reichenbach , Bezirksamt

Ettlingen , bis Michaeli d . I . zu Ende Geht , so

wird Mittwoch den 13 . Sept . d . Z . dieselbe auf

weitere 3 Jahr versteigert , nemlich auf 1838 .

1839 und 1840 . Die Bedingungen werden bei

der Steigerung vorgelesen , die Lusttragende sollen

sich Mittags 1 Uhr in der Behausung de» Bür -

germeisters einfinden . Auswärtige Steigerer haben

ein OrlSgerichlr -Zeugniß vvrzulegen .

Reichenbach den 1 . September 1837 .

Bürgermeister Becker .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit

B e k a n n t machungen .
ü ) . Dur lach . WekaiMmachung .> Bei

der heute ju Spielberg ygrgeuömmenen ne ^ n
Wahl eines Bürgerrrieisters . wurde Daniel L ich -
t^ nfels als solcher erwählt und in Pflichten
genommen .' '

Durlach den 31 . August 1837 .
Großh , Oberarm .

(I ) B o nn d o xf . s Zchytabsysung betr . J
lieber die- AblösgnK sämflijtjcher Zehnten , welche
der Großh . DsmänenveMaltMg dahier - apf der
Gemarkung der Gemeinde Brenden ^ ustehep , ist
zwischen derselben und letzteren «jy Vertrag ab¬

geschlossen worden . Der glaubt , auf das Ab -

lösungskapikal irgend einen Anspruch begründen
zu können , hat innerhalb 3 Monaten - sein,Recht
gehörig zu wahren , widriqenS er rpit se/ney Aq ->

sprächen , zufolge her gesttzlichen Bestimmung ,
lediglich an den ZehntberechtMgn veMjesen . wer¬
den würde .

- ,
Banndorf den 19 . August 1837 ,

Großh . Bezirksamt .

<3 ) Benndorf . [ Zehntablösung bett . J
Hebet hie Ablösung de» sogenannten Zehntens
vom Hofe Thaneqg , Gemeinde Bell , welcher
der Großh . Domänenverwaltung dahier zustehr ,
ist zwischen derselben und dem . Besitzer Johann

Frei ein Vertrag abgeschlossen worden . Wer

glaubt , auf das Ablöfuvgskapital irgend einen

Anspruch gründen zu können , hat innerhalb
3 Monaten sein Recht chhörig zu wahren ,

widrigens er mit seinen Ansprüchen , zufolge der

gesetzlichen Bestimmung , lediglich an den Aehnl -

berechtigten verwiesen werden würde .
Bonndorf den 19 . August 1837 . .

Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben die erledigte kath . Pfarrei Ünzhurst , Amts

Bühl , dem Pfarrer Loren ; Hiß zu Ebringen ,

Landamls Frciburz , gnädigst zu verleihen geruht .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben die erledigte kath Pfarrei Herdern , Stadl -

amtS Freiburg , dem Pfarrvicar Protas S ch a n n o

in Oberkirch gnädigst zu verleihen geruht .

Di « Fürstlich Salm -Kraulheimischr Prasrn -

totion des Priesters Peter Joseph Albert , ge¬

bürtig von Gamburg , auf die erledigte katholisch «

Pfarrei Zimmern , Amt » Gerlachsheim , Hot di»

StaatSgenehmigung erhallen .

der L F . Müller ' fchen Hofbuchhandlung .
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